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PRESSEMITTEILUNG 

Berlin, 11.09.2025 

 

Wohnungsnot als strukturelle Krise nur politisch lösbar! 

BAG Wohnungslosenhilfe im Gespräch mit Politik anlässlich des Tages der 

wohnungslosen Menschen 

Am 11. September 2025 findet bundesweit erneut der Tag der wohnungslosen Menschen statt. 

Unter dem Motto „Politik in die Pflicht nehmen – Wohnungsnot beenden“ ruft die 

Bundesarbeitsgemeinschaft Wohnungslosenhilfe e. V. (BAG W) die Einrichtungen und Dienste 

der Wohnungsnotfallhilfe dazu auf, von den politischen Entscheidungsträger*innen entschlossene 

Maßnahmen gegen die wachsende Wohnungsnot einzufordern. Auch die BAG W sucht das 

Gespräch: Im Rahmen eines parlamentarischen Frühstücks im Deutschen Bundestag am 12. 

September 2025 geht sie mit der Politik in den Dialog. 

Wohnen ist ein fundamentales Menschenrecht 

Die Wohnungsnot ist eine der größten gesellschaftlichen Herausforderungen unserer Zeit. 

Wohnen ist ein Menschenrecht, doch für über 600.000 Menschen in Deutschland bleibt es 

unerfüllt. Mit ihrem Fünf-Punkte-Plan fordert die BAG W deshalb bedarfsgerechten sozialen 

Wohnraum, wirksame Instrumente wie Mietpreisbremse und Schonfristzahlung, eine klare 

Strategie zur Überwindung der Wohnungslosigkeit bis 2030, den Abbau von Stigmatisierung 

sowie präventive Hilfen und menschenwürdige Unterbringung. 

„Wohnen ist ein Menschenrecht und kein Luxus. Wir brauchen endlich eine gemeinwohlorientierte 

Wohnungspolitik, die für bezahlbaren Wohnraum sorgt und die Menschen schützt, die am 

stärksten unter der Krise leiden“, betont Susanne Hahmann, Vorsitzende der BAG W. 

Parlamentarisches Frühstück im Bundestag am 12. September 2025 

Auf Einladung von der Bundestagsabgeordneten Emmi Zeulner (CSU) veranstaltet die BAG W ein 

parlamentarisches Frühstück zu den Themen Prävention und niedrigschwellige Zugänge im 

Bundestag. 

Emmi Zeulner selbst betont: „Bedürfnisse wohnungsloser Menschen müssen in den Blick 

genommen werden. Der heutige Tag der wohnungslosen Menschen ist ein guter Anlass, darauf 

aufmerksam zu machen. Alle Menschen in Deutschland sollen ein sicheres Zuhause finden und 

ein selbstbestimmtes Leben führen können – daran wollen wir arbeiten. Entscheidend sind die 

Prävention sowie der Ausbau niedrigschwelliger Zugänge, um Menschen in prekären 

Lebenslagen frühzeitig zu erreichen, ihnen eine Perspektive zu bieten und sogar den Verlust der 

Wohnung zu vermeiden. Ich danke allen Fachkräften für ihren täglichen Einsatz für die Menschen, 

die gerade nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen, und dabei einen wichtigen Beitrag 

leisten, dass diese wieder dort hinfinden können.“ 

Erfahrungsexpertin Astrid Thielo, Mitglied der Facharbeitsgemeinschaft Partizipation, bekräftigt: 

„Eine verantwortungsvolle, alle Menschen gleichermaßen fördernde und in ihren Grundrechten 

achtende Haltung in der Politik ist überfällig, damit das Leiden (ehemals) wohnungsloser 

Menschen ein Ende hat!“  

 



 

 

Über 80 Einrichtungen und Dienste beteiligen sich mit Aktionen 

Dem Aufruf der BAG W, sich aktiv in die politischen Debatten einzubringen, sind zahlreiche 

Einrichtungen und Dienste der Wohnungsnotfallhilfe gefolgt. Mit über 80 Aktionen wird bundesweit 

deutlich gemacht, dass Wohnungsnot nur durch entschlossenes politisches Handeln überwunden 

werden kann. Alle Veranstaltungen wie Lesungen, Fotoausstellungen und Flashmobs sind auf der 

Aktionslandkarte der BAG W zu finden. 

„Wir brauchen eine Politik, die Menschen in Not unterstützt und ihnen echte Perspektiven auf ein 

sicheres Zuhause gibt. Die Einrichtungen der Wohnungsnotfallhilfe leisten dabei täglich 

unverzichtbare Arbeit“, ergänzt Sabine Bösing, Geschäftsführerin der BAG W. 
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